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1 Zweck und Ziel des Praxiseinsatzes auf dem Bau

Der Praxiseinsatz auf dem Bau verbindet das Planen im Biiro mit dem Arbeiten auf der Baustelle.
Angehende Gebiudetechnikplaner/-innen lernen, wie ihre geplanten Projekte in der Realitdt umgesetzt
werden. Sie erkennen Probleme bei der Installation und verstehen, wie ihre Planung damit
zusammenhangt. Sie scharfen auf der anderen Seite ihr Vorstellungsvermdgen und erleben aus eigener
Erfahrung die Kultur und Umgangsformen auf der Baustelle.

Durch den Praxiseinsatz auf dem Bau entwickeln sie ein Verstandnis fir die Installation und Herstellung
sowie die Schnittstellen zu den anderen Gewerken. Die Lernenden machen sich vertraut mit der
Zeitplanung der Installation, den physikalischen und klimatischen Bedingungen vor Ort, den
gruppendynamischen Prozessen der Teams auf der Baustelle wie auch mit den Anforderungen an die
Arbeitssicherheit und den technischen Hilfsmitteln vor Ort.

Der Erfolg des Praxiseinsatz auf dem Bau wird durch folgende Faktoren unterstiitzt:

- Moglichst breiter Einblick in die Installationsbereiche

- Herstellung einer Verbindung zwischen Planung und Installation

- Einbindung in den Arbeitsprozess

- Gute Betreuung vor Ort

- Nebst Baustelle sind Einblicke und Einsatze in die Bereiche Werkstatt, Service und IBS
moglich

2 Organisation, Zeitpunkt und Umfang

Der Praxiseinsatz auf dem Bau erstreckt sich vom 2. bis zum 7. Semester. Es dauert gesamthaft
mindestens 10 Wochen (entspricht 40 Arbeitstagen). Dabei soll ein Teil des Praxiseinsatzes mindestens
zwei Wochen am Stiick (8 Arbeitstage) erfolgen. Verantwortlich sind die Ausbildungsbetriebe. Sie fiihren
mit den Lernenden zusammen eine Lerndokumentation zum Praxiseinsatz auf dem Bau.

Anstelle einer Woche (4 Tage) des Praxiseinsatzes konnen Sektionen einen eigenen Werkstattkurs
anbieten. Die Organisation und Verbindlichkeit dieses Kurses sowie dessen Abrechnung ist Sache der
Sektion.

3 Verankerung Bildungsgrundlagen

Der Praxiseinsatz auf dem Bau wird im Bildungsplan sowie in der Bildungsverordnung Art. 6 Abs. 2
definiert. Der Leitfaden Praxiseinsatz auf dem Bau ist im Anhang 1 aufgefiihrt und im Anhang 3 erklart.

4 Lerndokumentation

Die Lernenden dokumentieren und reflektieren ihre Praxiserfahrung und Lernprozesse, dafir steht
ihnen ein standardisierter Lernbericht zur Verfligung.

5 Praktikumsbestatigung

Der Praxiseinsatz auf dem Bau wird durch die verantwortliche Person vor Ort (Fachkraft) schriftlich
bestatigt. Die Bestatigung liegt bis zur Anmeldung zum QV vor.

6 Verkiirzte Zweitausbildung im gleichen Gewerk

Lernende einer Zweitausbildung, die bereits eine Installationsausbildung mit EFZ im gleichen Gewerk
absolviert haben, werden vom Praxiseinsatz auf dem Bau dispensiert.
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7 Versicherung und Verantwortung fiir die Lernenden

Die Lernenden sind wahrend der gesamten Lehrzeit durch den Lehrbetrieb versichert. Das gilt auch fur
die Zeit wahrend dem Praxiseinsatz auf dem Bau.

Zu beachten ist der Wechsel der Verantwortung fiir die Lernenden wahrend dem Praxiseinsatz auf dem
Bau. Gemass dem Anhang 2 des Bildungsplans (geféhrliche Arbeiten) ist die Fachkraft des ausfiihrenden
Betriebs fur die Einhaltung der Sicherheit der Lernenden zustandig.

8 Tatigkeiten wahrend dem Praxiseinsatz auf dem Bau

In Anlehnung an die Bildungsplane der handwerklichen Berufe (Heizungsinstallateur/-in EFZ,
Luftungsanlagenbauer-/in Montage EFZ sowie Sanitarinstallateur/-in EFZ) sind untenstehende
Tatigkeiten definiert worden fiir den Praxiseinsatz auf dem Bau:

O

4/12

Sie unterstiitzen bei der Montage von Apparaten und Armaturen, bei der Installation und
Verlegung von Leitungen mit.

Sie helfen mit bei der Inbetriebsetzung einer Anlage und beim Ausfillen der erforderlichen
Dokumente sowie bei der Ubergabe der Anlage an den Kunden.

Sie helfen der Servicemontage bei der Erledigung der taglichen Arbeit mit.

Sie kennen die arbeitsicherheitsrelevanten Bestimmungen und wenden sie situativ korrekt an
(siehe Anhang 2 Bildungsplan).

Sie helfen mit bei der Organisation einer Baustelle und den dazugehorigen
Arbeitsvorbereitungen.

Sie helfen mit beim Einrichten eines Materiallagers inklusive der bendtigten Maschinen und
Werkzeugen.

Sie wirken mit bei der Erstellung von unterstiitzenden Dokumenten fir die Montage.

Sie wirken mit bei allen Tatigkeiten im Zusammenhang mit der Materialbewirtschaftung auf der
Baustelle wie Bestellung, Eingangskontrolle, Lagerung, Verteilung und Montage.

Sie wirken mit bei der Planung vom Transportweg und den Massnahmen zum Schutze des
Bauwerkes von der Einbringung der Anlagekomponenten bis zum Verwendungszweck.

Sie unterstiitzen die Montagequipe bei Tatigkeiten in Zusammenarbeit mit fachgerechter
Entsorgung von Materialien.

Sie wirken bei der Demontage einer Anlage mit und bericksichtigen die Anforderungen an
deren Entsorgung gemass Gesetz.

Sie Uberpriifen Einbaurichtung und Flussrichtung von Apparaten und Armaturen, Mess- und
Sicherheitseinrichtungen anhand von Planunterlagen und beachten dabei die Bedienbarkeit und
Zuganglichkeit.

Schweizerisch-Liechtensteinischer Gebaudetechnikverband (suissetec) 2, 1 t
Auf der Mauer 11, Postfach, CH-8021 Ziirich, +41 43 244 73 00, suissetec.ch U S U I S S e e C



WIR, DIE
GEBAUDETECHNIKER

9 Textvorlagen zum Praxiseinsatz auf dem Bau

9.1 Textvorlage Koordinaten Praxiseinsatz auf dem Bau

Wie telefonisch besprochen / schriftlich abgemacht, senden wir lhnen die notwendigen Angaben
unseres Lernenden / unserer Lernenden:

Angaben Lernender/Lernende

Name, Vorname:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Angaben Fachkraft
Name, Vorname:
Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Angaben zum Praxiseinsatz:
Dauer:
Ort und Zeit 1. Arbeitstag:

Mitzubringen sind:

Wichtiger Hinweise zu Versicherung und persénliche Schutz- und Arbeitsausriistung:
Wir bestatigen Ihnen hiermit, dass die lernende Person in der Zeit des Praxiseinsatzes auf dem Bau
durch uns als Lehrbetrieb versichert bleibt.

Die Sicherheitsschuhe und der Helm werden von uns (Lehrbetrieb) zur Verfiigung gestellt und vom
Lernenden mitgebracht.

Hinweis zu den Arbeitskleidern: Der Lehrbetrieb soll bitte abklaren, wer den Lernenden mit
Arbeitskleidern fur den Bau ausristet, der Lehrbetrieb oder der ausfiihrende Betrieb.
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9.2 Textvorlage Bestatigung Praxiseinsatz auf dem Bau

Lernende(r):
Lehrbetrieb:
Praxiseinsatz-Betrieb:
Daten Praxiseinsatz:
Unterschrift Fachkraft:

Unterschrift Lernende(r):

Bei untenstehenden Tatigkeiten konnte der/die Lernende dabei sein: Ja Nein

o  Sie unterstiitzen bei der Montage von Apparaten und Armaturen, bei der Installation und
Verlegung von Leitungen mit.

o Sie helfen mit bei der Inbetriebsetzung einer Anlage und beim Ausfillen der erforderlichen
Dokumente sowie bei der Ubergabe der Anlage an den Kunden.

o Sie helfen der Servicemontage bei der Erledigung der taglichen Arbeit mit.

o Sie kennen die arbeitsicherheitsrelevanten Bestimmungen und wenden sie situativ korrekt
an (siehe Anhang 2 Bildungsplan).

o Sie helfen mit bei der Organisation einer Baustelle und den dazugehérigen
Arbeitsvorbereitungen.

0 Sie helfen mit beim Einrichten eines Materiallagers inklusive der bendtigten Maschinen
und Werkzeugen.

o  Sie wirken mit bei der Erstellung von unterstiitzenden Dokumenten fir die Montage.

o Sie wirken mit bei allen Tatigkeiten im Zusammenhang mit der Materialbewirtschaftung
auf der Baustelle wie Bestellung, Eingangskontrolle, Lagerung, Verteilung und Montage.

o  Sie wirken mit bei der Planung vom Transportweg und den Massnahmen zum Schutze des
Bauwerkes von der Einbringung der Anlagekomponenten bis zum Verwendungszweck.

o Sie unterstitzen die Montagequipe bei Tatigkeiten in Zusammenarbeit mit fachgerechter
Entsorgung von Materialien.

o Sie wirken bei der Demontage einer Anlage mit und bericksichtigen die Anforderungen an
deren Entsorgung gemass Gesetz.

o Sie Gberprifen Einbaurichtung und Flussrichtung von Apparaten und Armaturen, Mess-
und Sicherheitseinrichtungen anhand von Planunterlagen und beachten dabei die
Bedienbarkeit und Zuganglichkeit.

Bemerkungen:
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9.3 Vorlage Lernbericht zum Praxiseinsatz auf dem Bau

9.3.1 Vorlage Lernbericht zum Praxiseinsatz auf dem Bau (Hochformat)

Lernbericht
Name:

Lehrjahr und Semester:

Datum/Ort Praxiseinsatz:

Waihlen Sie mindestens vier Tatigkeiten aus, welche Sie wahrend dem Praxiseinsatz auf dem
Bau kennen lernen und erleben konnten:

Tatigkeit

Beschreiben Sie die
Arbeitsschritte in
Stichworten und/ oder

Was ist lhnen gut
gelungen resp. was ist
lhnen schwergefallen?

Was nehmen Sie mit fiir
zukiinftige
Planertatigkeiten?

zeichnen Sie Skizzen

Sie unterstitzen bei der
Montage von Apparaten
und Armaturen, bei der
Installation und Verlegung
von Leitungen mit.

Sie helfen mit bei der
Inbetriebsetzung einer
Anlage und beim Ausfiillen
der erforderlichen
Dokumente sowie bei der
Ubergabe der Anlage an
den Kunden.

Sie helfen der
Servicemontage bei der
Erledigung der taglichen
Arbeit mit.

Sie kennen die
arbeitsicherheits-
relevanten Bestimmungen
und wenden sie situativ
korrekt an (siehe Anhang 2
Bildungsplan).

Sie helfen mit bei der
Organisation einer
Baustelle und den
dazugehorigen
Arbeitsvorbereitungen.

Sie helfen mit beim
Einrichten eines
Materiallagers inklusive

Schweizerisch-Liechtensteinischer Gebaudetechnikverband (suissetec)
7/12 Auf der Mauer 11, Postfach, CH-8021 Ziirich, +41 43 244 73 00, suissetec.ch

rzsuissetec



WIR, DIE
GEBAUDETECHNIKER

Tatigkeit Beschreiben Sie die Was ist lhnen gut Was nehmen Sie mit fiir
Arbeitsschritte in gelungen resp. was ist zukiinftige

Stichworten und/ oder lhnen schwergefallen? Planertatigkeiten?
zeichnen Sie Skizzen

der benétigten Maschinen
und Werkzeugen.

Sie wirken mit bei der
Erstellung von
unterstltzenden
Dokumenten fir die
Montage.

Sie wirken mit bei allen
Tatigkeiten im
Zusammenhang mit der
Materialbewirtschaftung
auf der Baustelle wie
Bestellung,
Eingangskontrolle,
Lagerung, Verteilung und
Montage.

Sie wirken mit bei der
Planung vom Transportweg
und den Massnahmen zum
Schutze des Bauwerkes
von der Einbringung der
Anlagekomponenten bis
zum Verwendungszweck.

Sie unterstitzen die
Montagequipe bei
Tatigkeiten in
Zusammenarbeit mit
fachgerechter Entsorgung
von Materialien.

Sie wirken bei der
Demontage einer Anlage
mit und berucksichtigen
die Anforderungen an
deren Entsorgung gemadss
Gesetz.

Sie Uberprifen
Einbaurichtung und
Flussrichtung von
Apparaten und Armaturen,
Mess- und
Sicherheitseinrichtungen
anhand von
Planunterlagen und
beachten dabei die
Bedienbarkeit und
Zuganglichkeit.
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Tatigkeit

Beschreiben Sie die
Arbeitsschritte in
Stichworten und/ oder
zeichnen Sie Skizzen

Was ist lhnen gut
gelungen resp. was ist
lhnen schwergefallen?

Was nehmen Sie mit fiir
zukunftige
Planertatigkeiten?
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9.3.2Vorlage Lernbericht zum Praxiseinsatz auf dem Bau (Querformat)

Lernbericht
Name:
Lehrjahr und Semester:

Datum/Ort Praxiseinsatz:

Wahlen Sie mindestens vier Tatigkeiten aus, welche Sie wahrend dem Praxiseinsatz auf dem Bau kennen lernen und erleben

konnten:
Tatigkeit Beschreiben Sie die Arbeitsschritte Was ist lhnen gut gelungen resp. Was nehmen Sie mit fiir zukiinftige
in Stichworten und/ oder zeichnen was ist lhnen schwe gefallen? Planertatigkeiten?
Sie Skizzen

Sie unterstitzen bei der Montage von
Apparaten und Armaturen, bei der
Installation und Verlegung von Leitungen
mit.

Sie helfen mit bei der Inbetriebsetzung
einer Anlage und beim Ausfiillen der
erforderlichen Dokumente sowie bei der
Ubergabe der Anlage an den Kunden.

Sie helfen der Servicemontage bei der
Erledigung der taglichen Arbeit mit.

Sie kennen die arbeitsicherheitsrelevanten
Bestimmungen und wenden sie situativ
korrekt an (siehe Anhang 2 Bildungsplan).

.
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Tatigkeit Beschreiben Sie die Arbeitsschritte Was ist lhnen gut gelungen resp. Was nehmen Sie mit fiir zukiinftige
in Stichworten und/ oder zeichnen was ist lhnen schwe gefallen? Planertatigkeiten?
Sie Skizzen

Sie helfen mit bei der Organisation einer
Baustelle und den dazugehdrigen
Arbeitsvorbereitungen.

Sie helfen mit beim Einrichten eines
Materiallagers inklusive der bendétigten
Maschinen und Werkzeugen.

Sie wirken mit bei der Erstellung von
unterstiitzenden Dokumenten fiir die
Montage.

Sie wirken mit bei allen Tatigkeiten im
Zusammenhang mit der
Materialbewirtschaftung auf der Baustelle
wie Bestellung, Eingangskontrolle,
Lagerung, Verteilung und Montage.

Sie wirken mit bei der Planung vom
Transportweg und den Massnahmen zum
Schutze des Bauwerkes von der
Einbringung der Anlagekomponenten bis
zum Verwendungszweck.

Sie unterstitzen die Montagequipe bei
Tatigkeiten in Zusammenarbeit mit
fachgerechter Entsorgung von Materialien.

Sie wirken bei der Demontage einer
Anlage mit und bericksichtigen die
Anforderungen an deren Entsorgung
gemass Gesetz.

Sie Uberprufen Einbaurichtung und
Flussrichtung von Apparaten und

.
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Tatigkeit Beschreiben Sie die Arbeitsschritte Was ist lhnen gut gelungen resp. Was nehmen Sie mit fiir zukiinftige
in Stichworten und/ oder zeichnen was ist lhnen schwe gefallen? Planertatigkeiten?
Sie Skizzen

Armaturen, Mess- und
Sicherheitseinrichtungen anhand von
Planunterlagen und beachten dabei die
Bedienbarkeit und Zuganglichkeit.

Sie unterstitzen bei der Montage von
Apparaten und Armaturen, bei der
Installation und Verlegung von Leitungen
mit.

.
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	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie unterstützen bei der Montage von Apparaten und Armaturen bei der Installation und Verlegung von Leitungen mit: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie unterstützen bei der Montage von Apparaten und Armaturen bei der Installation und Verlegung von Leitungen mit: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie helfen mit bei der Inbetriebsetzung einer Anlage und beim Ausfüllen der erforderlichen Dokumente sowie bei der Übergabe der Anlage an den Kunden: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie helfen mit bei der Inbetriebsetzung einer Anlage und beim Ausfüllen der erforderlichen Dokumente sowie bei der Übergabe der Anlage an den Kunden: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie helfen mit bei der Inbetriebsetzung einer Anlage und beim Ausfüllen der erforderlichen Dokumente sowie bei der Übergabe der Anlage an den Kunden: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie helfen der Servicemontage bei der Erledigung der täglichen Arbeit mit: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie helfen der Servicemontage bei der Erledigung der täglichen Arbeit mit: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie helfen der Servicemontage bei der Erledigung der täglichen Arbeit mit: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie kennen die arbeitsicherheits relevanten Bestimmungen und wenden sie situativ korrekt an siehe Anhang 2 Bildungsplan: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie kennen die arbeitsicherheits relevanten Bestimmungen und wenden sie situativ korrekt an siehe Anhang 2 Bildungsplan: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie kennen die arbeitsicherheits relevanten Bestimmungen und wenden sie situativ korrekt an siehe Anhang 2 Bildungsplan: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie helfen mit bei der Organisation einer Baustelle und den dazugehörigen Arbeitsvorbereitungen: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie helfen mit bei der Organisation einer Baustelle und den dazugehörigen Arbeitsvorbereitungen: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie helfen mit bei der Organisation einer Baustelle und den dazugehörigen Arbeitsvorbereitungen: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie helfen mit beim Einrichten eines Materiallagers inklusive: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie helfen mit beim Einrichten eines Materiallagers inklusive: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie helfen mit beim Einrichten eines Materiallagers inklusive: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie Skizzender benötigten Maschinen und Werkzeugen: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallender benötigten Maschinen und Werkzeugen: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige Planertätigkeitender benötigten Maschinen und Werkzeugen: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie wirken mit bei der Erstellung von unterstützenden Dokumenten für die Montage: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie wirken mit bei der Erstellung von unterstützenden Dokumenten für die Montage: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie wirken mit bei der Erstellung von unterstützenden Dokumenten für die Montage: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie wirken mit bei der Planung vom Transportweg und den Massnahmen zum Schutze des Bauwerkes von der Einbringung der Anlagekomponenten bis zum Verwendungszweck: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie wirken mit bei der Planung vom Transportweg und den Massnahmen zum Schutze des Bauwerkes von der Einbringung der Anlagekomponenten bis zum Verwendungszweck: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie wirken mit bei der Planung vom Transportweg und den Massnahmen zum Schutze des Bauwerkes von der Einbringung der Anlagekomponenten bis zum Verwendungszweck: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie unterstützen die Montagequipe bei Tätigkeiten in Zusammenarbeit mit fachgerechter Entsorgung von Materialien: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie unterstützen die Montagequipe bei Tätigkeiten in Zusammenarbeit mit fachgerechter Entsorgung von Materialien: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie unterstützen die Montagequipe bei Tätigkeiten in Zusammenarbeit mit fachgerechter Entsorgung von Materialien: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie wirken bei der Demontage einer Anlage mit und berücksichtigen die Anforderungen an deren Entsorgung gemäss Gesetz: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwergefallenSie wirken bei der Demontage einer Anlage mit und berücksichtigen die Anforderungen an deren Entsorgung gemäss Gesetz: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie wirken bei der Demontage einer Anlage mit und berücksichtigen die Anforderungen an deren Entsorgung gemäss Gesetz: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie unterstützen bei der Montage von Apparaten und Armaturen bei der Installation und Verlegung von Leitungen mit_2: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie unterstützen bei der Montage von Apparaten und Armaturen bei der Installation und Verlegung von Leitungen mit: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie unterstützen bei der Montage von Apparaten und Armaturen bei der Installation und Verlegung von Leitungen mit_2: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie helfen mit bei der Inbetriebsetzung einer Anlage und beim Ausfüllen der erforderlichen Dokumente sowie bei der Übergabe der Anlage an den Kunden_2: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie helfen mit bei der Inbetriebsetzung einer Anlage und beim Ausfüllen der erforderlichen Dokumente sowie bei der Übergabe der Anlage an den Kunden: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie helfen mit bei der Inbetriebsetzung einer Anlage und beim Ausfüllen der erforderlichen Dokumente sowie bei der Übergabe der Anlage an den Kunden_2: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie helfen der Servicemontage bei der Erledigung der täglichen Arbeit mit_2: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie helfen der Servicemontage bei der Erledigung der täglichen Arbeit mit: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie helfen der Servicemontage bei der Erledigung der täglichen Arbeit mit_2: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie kennen die arbeitsicherheitsrelevanten Bestimmungen und wenden sie situativ korrekt an siehe Anhang 2 Bildungsplan: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie kennen die arbeitsicherheitsrelevanten Bestimmungen und wenden sie situativ korrekt an siehe Anhang 2 Bildungsplan: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie kennen die arbeitsicherheitsrelevanten Bestimmungen und wenden sie situativ korrekt an siehe Anhang 2 Bildungsplan: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie helfen mit bei der Organisation einer Baustelle und den dazugehörigen Arbeitsvorbereitungen_2: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie helfen mit bei der Organisation einer Baustelle und den dazugehörigen Arbeitsvorbereitungen: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie helfen mit bei der Organisation einer Baustelle und den dazugehörigen Arbeitsvorbereitungen_2: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie helfen mit beim Einrichten eines Materiallagers inklusive der benötigten Maschinen und Werkzeugen: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie helfen mit beim Einrichten eines Materiallagers inklusive der benötigten Maschinen und Werkzeugen: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie helfen mit beim Einrichten eines Materiallagers inklusive der benötigten Maschinen und Werkzeugen: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie wirken mit bei der Erstellung von unterstützenden Dokumenten für die Montage_2: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie wirken mit bei der Erstellung von unterstützenden Dokumenten für die Montage: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie wirken mit bei der Erstellung von unterstützenden Dokumenten für die Montage_2: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie wirken mit bei allen Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Materialbewirtschaftung auf der Baustelle wie Bestellung Eingangskontrolle Lagerung Verteilung und Montage: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie wirken mit bei allen Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Materialbewirtschaftung auf der Baustelle wie Bestellung Eingangskontrolle Lagerung Verteilung und Montage: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie wirken mit bei allen Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Materialbewirtschaftung auf der Baustelle wie Bestellung Eingangskontrolle Lagerung Verteilung und Montage: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie wirken mit bei der Planung vom Transportweg und den Massnahmen zum Schutze des Bauwerkes von der Einbringung der Anlagekomponenten bis zum Verwendungszweck_2: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie wirken mit bei der Planung vom Transportweg und den Massnahmen zum Schutze des Bauwerkes von der Einbringung der Anlagekomponenten bis zum Verwendungszweck: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie wirken mit bei der Planung vom Transportweg und den Massnahmen zum Schutze des Bauwerkes von der Einbringung der Anlagekomponenten bis zum Verwendungszweck_2: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie unterstützen die Montagequipe bei Tätigkeiten in Zusammenarbeit mit fachgerechter Entsorgung von Materialien_2: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie unterstützen die Montagequipe bei Tätigkeiten in Zusammenarbeit mit fachgerechter Entsorgung von Materialien: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie unterstützen die Montagequipe bei Tätigkeiten in Zusammenarbeit mit fachgerechter Entsorgung von Materialien_2: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie wirken bei der Demontage einer Anlage mit und berücksichtigen die Anforderungen an deren Entsorgung gemäss Gesetz_2: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie wirken bei der Demontage einer Anlage mit und berücksichtigen die Anforderungen an deren Entsorgung gemäss Gesetz: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie wirken bei der Demontage einer Anlage mit und berücksichtigen die Anforderungen an deren Entsorgung gemäss Gesetz_2: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie überprüfen Einbaurichtung und Flussrichtung von Apparaten und: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie überprüfen Einbaurichtung und Flussrichtung von Apparaten und: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie überprüfen Einbaurichtung und Flussrichtung von Apparaten und: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenArmaturen Messund Sicherheitseinrichtungen anhand von Planunterlagen und beachten dabei die Bedienbarkeit und Zugänglichkeit: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenArmaturen Messund Sicherheitseinrichtungen anhand von Planunterlagen und beachten dabei die Bedienbarkeit und Zugänglichkeit: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenArmaturen Messund Sicherheitseinrichtungen anhand von Planunterlagen und beachten dabei die Bedienbarkeit und Zugänglichkeit: 
	Beschreiben Sie die Arbeitsschritte in Stichworten und oder zeichnen Sie SkizzenSie unterstützen bei der Montage von Apparaten und Armaturen bei der Installation und Verlegung von Leitungen mit_3: 
	Was ist Ihnen gut gelungen resp was ist Ihnen schwe gefallenSie unterstützen bei der Montage von Apparaten und Armaturen bei der Installation und Verlegung von Leitungen mit_2: 
	Was nehmen Sie mit für zukünftige PlanertätigkeitenSie unterstützen bei der Montage von Apparaten und Armaturen bei der Installation und Verlegung von Leitungen mit_3: 
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